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Gemeinsam 
Region stärken
„Die Menschen hier sind zupackend“, sagt der 
Unternehmer Ansgar Kleymann aus Werlte | Seite 16

Aus den Regionen
Meppen hat ein neues Coworking-Space 
Seite 28

IHK-Weiterbildung
Kennen Sie schon unsere Kursangebote? 
Seite 41

Ihre IHK
Lebenshaltungskosten sind Standortvorteil
Seite 22

Durchhalten! 
„Meine Mannschaft ist meine Superkraft“, sagt 
der Lingener Gastronom Markus Quadt | Seite 16

#GemeinsamRegionStärken
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Aus den Regionen
SV Meppen hofft auf Lockerungen
Seite 30

IHK-Weiterbildung
Kennen Sie schon unser Lehrgangsangebot? 
Seite 41

Ihre IHK
IHKN-Umfrageergebnis zu Standortfaktoren
Seite 20

#GemeinsamRegionStärken

Heft 4 |  April 2022 

Krieg 
in der Ukraine
„Wir fordern ein Umdenken von der Politik“, sagt der 
Unternehmer Stefan Delkeskamp aus Nortrup | Seite 16

Aus den Regionen
Nordhorn startet Zukunftsforum-Workshops
Seite 30

IHK-Weiterbildung
Kennen Sie schon unser Seminarangebot?
Seite 39

Ihre IHK
Studienergebnisse zu #GemeinsamDigital
Seite 20
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Berufliche    
Bildung

„Mit reinen Imagekampagnen ist es nicht getan“, sagt die 
Unternehmerin Sabine Grothaus aus Bad Essen | Seite 16

Aus den Regionen
Bad Iburg blüht wieder auf
Seite 32

IHK-Weiterbildung
Lernen Sie unser Seminarangebot kennen! 
Seite 39

Ihre IHK
Delegationsreise führte nach Israel
Seite 22

#GemeinsamRegionStärken

Heft 6 |  Juni 2022 

Neues Kaufrecht
„Wir sind gut vorbereitet“, sagen der Unternehmer Helmut Krüp 
und seine Tochter Kristin Krüp aus Nordhorn | Seite 10

Aus den Regionen
Förderzusage für Elektrolyse-Testanlage
Seite 30

IHK-Weiterbildung
Lernen Sie unsere Seminarangebote kennen!
Seite 45

Ihre IHK
Exporterwartungen sind abgestürzt
Seite 25

#GemeinsamRegionStärken
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Tourismus
„Das Gastgewerbe ist ein großer Partner des sozialen
Lebens“, sagt die  Unternehmerin Birgit Surendorff 
aus Bramsche| Seite 16

Aus den Regionen
Tanktourismus im Grenzgebiet
Seite 26

IHK-Weiterbildung
Lernen Sie unser Seminarangebot kennen
Seite 41

Ihre IHK
Außenwirtschaft nutzt digitale Prozesse
Seite 20

#GemeinsamRegionStärken

Heft 9 |  September 2022 

Weiterbildung
lohnt sich

„Qualifikation steigert den Wert in der Arbeitswelt“, sagt                         
die Unternehmerin Simone Gövert aus Ankum | Seite 16

Aus den Regionen
DFKI – neuer Stern der Spitzenforschung
Seite 26

IHK-Weiterbildung
Nutzen Sie unsere Seminare und Lehrgänge!
Seite 47

Ihre IHK
Ergebnisse: Blitzumfrage zur Gasmangellage
Seite 21

#GemeinsamRegionStärken

Heft 10 | Oktober 2022 

Zeitenwende 
Energie
„CO2-Neutralität hat für uns sehr hohe Priorität”, sagt die 
Unternehmerin Nicola Feldhaus aus Bad Laer | Seite 16

Aus den Regionen
Samtgemeinde Dörpen erhält IHK-Siegel
Seite 28

IHK-Weiterbildung
Stärken Sie mit uns Ihre Kompetenzen
Seite 41

Ihre IHK
Regionalreise wertschätzt Frauen in Führung 
Seite 20

#GemeinsamRegionStärken
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Gründen  
ist weiblich
„Wir konnten starke Betapartner überzeugen“, 
sagt die Osnabrücker Start-up-Unternehmerin 
Charlotte Rothert | Seite 16

Aus den Regionen
In Nordhorn eröffnete die erste Betriebskita
Seite 32

IHK-Weiterbildung
Kennen Sie schon unser Seminarangebot? 
Seite 44

Ihre IHK
So fotogen ist die Ausbildung!
Seite 20

#GemeinsamRegionStärken

Heft 12 | Dezember 2022 – Januar 2023 

#Gemeinsam 
 Stark

„Im Emsland wird gemeinsam angepackt”, sagt Andreas 
Knief, Vorstand der Volksbank Haselünne eG | Seite 16

Aus den Regionen
FMO auf dem Weg zur Klimaneutralität
Seite 28

IHK-Weiterbildung
Kennen Sie schon unser Seminarangebot?
Seite 41

Ihre IHK
Landesbeste Auszubildende geehrt
Seite 20

#GemeinsamRegionStärken

Heft 12 | Dezember 2021 – Januar 2022

Veränderung
„Es bestehen fragile Abhängigkeiten von den Weltmärkten“, 
sagt Andreas Plöger von der Wietmarscher Ambulanz- und 
Sonderfahrzeug GmbH (WAS) | Seite 16

Aus den Regionen
Neue Gastronomie auf der Burg Bentheim
Seite 32

IHK-Weiterbildung
Nutzen Sie gerade jetzt unser Kursangebot 
Seite 42

Ihre IHK
Große Bühne für die Landesberufsbesten
Seite 20
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Die IHK in Social Media:

#GemeinsamPositionBeziehen: Im Vorfeld der Landtagswahl in 
Niedersachsen hat unsere IHK federführend für alle niedersächsi-
schen IHKs „Positionen zur Landtagswahl 2022“ erarbeitet. Dort 
wurden politische Maßnah-
menvorschläge aus Sicht 
der nds. Wirtschaft detail-
liert vorgestellt. Die Positi-
onen basieren u. a. auf ei-
ner Umfrage zur Wichtigkeit 
und Zufriedenheit mit ein-
zelnen Standortfaktoren. 
Diese wurden zunächst in einem ersten Impulspapier veröffentlicht 
und den Parteien im Rahmen der Aufstellung ihrer Wahlprogramme 
übermittelt. Zudem hat unsere IHK Podiumsdiskussionen mit den 
regionalen Wahlkandidatinnen und -kandidaten sowie in Hannover 
die IHKN-Wahlkampfarena durchgeführt. 
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 92482)

#GemeinsamMärkteErkunden: Unsere IHK hat im Jahr 2022 
eine Umfrage bei den auslandsaktiven Unternehmen der Region zu 

ihren Auslandsaktivitäten durchgeführt, 
an der sich rund 1.200 Betriebe beteiligt 
haben. Die Befragungsergebnisse wur-
den in der ihk-analyse „Chancen im Ex-
port“ veröffentlicht. In dem Rahmen hat 
unsere IHK auch die ausländischen Pro-
duktionsstätten unserer regionalen IHK-
Mitglieder recherchiert und diese auf 
IHK24 sowie auf einem digitalen Dash-
board im Foyer unseres IHK-Gebäudes 
sichtbar gemacht.

≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 125371)

#GemeinsamDigitalWählen: Im Jahr 2022 hat unsere IHK die 
Grundlagen für die Wahl der IHK-Vollversammlung im September 
2023 gelegt. Insbesondere 
wurde die Wahlordnung un-
serer IHK so geändert, dass 
die Wahl erstmals auch digi-
tal durchgeführt werden 
kann. Darüber hinaus wurde 
mit den drei niedersächsi-

Preisbremsen eingeführt

2022 hat die Energiekrise die Unternehmen 
stark belastet. Daher hatte unsere DIHK un-
ter anderem die Einführung einer Energie-
preisbremse gefordert. Eine Strom- und 
Gaspreisbremse wurde zum 1. März 2023 
rückwirkend zum 1. Januar 2023 einge-
führt. Mit dem Gesetz werden Stromver-
braucher bis zum 30. April 2024 entlastet.

Gesetz abgeschwächt

Das neue deutsche Lieferkettensorgfalts-
pflichtengesetz wurde 2022 beschlossen und 
gilt seit dem 1. Januar 2023. Die mit dem 
Gesetz verbundene Bürokratie wurde an vie-
len Stellen noch abgeschwächt – auch auf 
Hinweis unserer DIHK. So umfasst es jetzt di-
rekt nur Unternehmen mit über 3.000 Mitar-
beitern (ab 2024: über 1.000 Mitarbeiter) und 
verschont insofern kleine und mittlere Unter-
nehmen. Auf EU-Ebene ist derzeit allerdings 
ein noch schärferes Lieferkettengesetz ge-
plant. Auch hier engagiert sich unsere IHK-
Organisation für eine unbürokratische Aus-
gestaltung.

PV-Anlagen erleichtert

Photovoltaik-Anlagen mit einer Größe zwi-
schen 135 kW und 1 MW benötigen seit 
2019 ein Anlagenzertifikat. Da es aber zu 
wenige Zertifizierungsstellen gibt, hängen 
viele betriebsbereite Anlagen in der Geneh-
migungsschleife fest. Mit einer von unserer 
DIHK vorgeschlagenen Übergangsregelung 
ist es nun allerdings möglich, das Anlagen-
zertifikat in einer Frist von 18 Monaten 
nachzureichen und die Anlage bis dahin 
vorläufig zu betreiben.

Clearingstelle fortgesetzt

Die 2020 gestartete und bei unserer IHKN 
angesiedelte Clearingstelle für Bürokratie-
abbau hat sich in der vergangenen Legisla-
turperiode gut etabliert. Die niedersächsi-
schen IHKs hatten sich deshalb für ihre 
Fortführung stark gemacht. Die Landesre-
gierung hatte dies in ihrem Koalitionsver-
trag vereinbart und führt die Clearingstelle 
nun fort. Neue Leiterin der Clearingstelle ist 
die ehemalige Landtagsabgeordnete Kerstin 
Liebelt.

Berufsausbildung gestärkt

Unsere IHKN engagiert sich für die Gleich-
wertigkeit von beruflicher und akademischer 
Bildung. Die Nds. Landesregierung hat hier-
auf reagiert und beschreibt in ihrem Koaliti-
onsvertrag ein 6-Punkte-Programm zur 
Stärkung der Berufsbildenden Schulen. Sie 
sollen in die Lage versetzt werden, jungen 
Menschen das eigenständige Lernen zu ver-
mitteln und agil mit den Entwicklungen in 
den Betrieben mithalten zu können. Zusätz-
lich soll die Mobilität der Azubis durch das 
landesweite 29-Euro-Ticket gestärkt werden.

Innenstädte stabilisiert

Im landesweiten Wettbe-
werb „Gemeinsam aktiv – 
Handel(n) vor Ort” wurden 
2022 zwölf Preisträger aus-
gezeichnet, darunter je zwei Projekte aus 
unserer Region. Auch setzte das Land den 
2021 gestarteten Wettbewerb „Quartiersge-
meinschaften in Niedersachsen“ fort. Die 
IHK Niedersachsen fördert die Entwicklung 
von Quartiersgemeinschaften, etwa durch 
einen Leitfaden zum Nds. Quartiersgesetz. 

DFKI gesichert

Die 3-jährige Laborphase des 
DFKI in Niedersachsen mit 
Standbeinen in Osnabrück 
und Oldenburg ist beendet: 
Seit Juli 2022 hat das DFKI in Niedersachsen 
den Status eines dauerhaften und vollwerti-
gen Standortes; der vierte bundesweit. Un-
sere IHK hatte sich dafür eingesetzt, u. a. mit 
einer regionalen KI-Stiftungsprofessur.

H2-Region vorangebracht

Das Emsland wird immer mehr zur H2-Re-
gion. Zuletzt wurde im Mai 2022, mit der 
Förderzusage des Landes über 8 Mio. Euro, 
ein Meilenstein für die geplante Errichtung 
einer 14 MW Test-Elektrolyse in Lingen 
zur Erzeugung von grünem Wasserstoff er-
reicht. Zukünftig unterstützt unsere IHK 
weitere Projekte wie beispielsweise das 
Projekt HyPerformer II, das in der Grenzre-
gion Münsterland-Emsland-Grafschaft die 
sektor-gekoppelte Wasserstoffwirtschaft mit 
Fokus Mobilität etablieren möchte.

Zukunftsregionen gestartet

In unserem IHK-Bezirk wurden 2022 die 
„StadtLandZukunft OS“ und die Zukunftsre-
gion Ems-Vechte gestartet, beides vom Land 
Niedersachsen geförderte sog. „Zukunftsre-
gionen“. Durch verschiedene Teil-Projekte 
soll die Region damit vorangebracht wer-
den. So wird etwa in der Grafschaft Bent-
heim der Campus Berufliche Bildung aufge-
baut, ein zentraler und exzellent ausge- 
statteter Lernort.

Unsere Erfolge (Auswahl) Schlaglichter der IHK-Arbeit Schlaglichter der IHK-Arbeit 

schen IHKs, die im Jahr 2023 ebenfalls wählen, ein gemeinsames 
Kommunikationskonzept erarbeitet. Zielsetzung ist dabei zum ei-
nen die Steigerung der Wahlbeteiligung, zum anderen die Gewin-
nung von mehr Frauen für das IHK-Ehrenamt. Zentrales Element 
hierfür ist eine Online-Plattform zur Präsentation der zur Wahl 
stehenden Kandidatinnen und Kandidaten.
≥ https://ihk-wahl2023.de

#GemeinsamWeiterDigitalisieren: Unsere IHK hat verschiedene 
neue Digitalisierungslösungen für ihre 
Mitglieder und Kunden entwickelt, etwa 
den elektronischen Beitragsbescheid, das 
eCarnet, ein neues Gäste- und Veranstal-
tungsmanagementsystem oder die Platt-
form für die digitale IHK-Wahl 2023. 
Alle entsprechenden Angebote haben 
wir auf der IHK24-Landing-Page „Digi-
tale Services“ zusammengeführt.
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 4854314)

#GemeinsamStartupsUnterstützen: Im Jahr 2022 haben wir die 
wachsende Startup-Szene in der Region intensiv unterstützt. Ne-

ben dem Sponsoring von 
Veranstaltungen wie der 
„Innovate 2022“ oder der 
„innovate!osnabrück“ (Foto: 
seedalive, Preisträger 2023) 
und der Vermittlung von 
Geschäftskontakten, haben 
wir dieses „Ökosystem“ im 
ihk-magazin sowie auf un-

seren digitalen Kanälen umfassend begleitet. Darüber hinaus ar-
beiten wir mit anderen Akteuren für den Erfolg der drei regionalen 
Startup-Acceleratoren Seedhouse, OHA Osnabrück Healthcare Ac-
celerator und Smart City House. 
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 1071950)

#GemeinsamFrauenFördern: Unter dem Namen „Business Wo-
men IHK“ möchten die bundesweiten IHKs die Karrierewege von 
Frauen an die Spitzen von Unternehmen noch sichtbarer machen. 
Aktuell beträgt der Anteil von Frauen in diesen Führungspositio-
nen in unserer Region (nur) 23 %. 2022 hat die Unternehmerin 

Carla Högermann für unsere IHK 
Sprecherinnen wie Osnabrücks 
Oberbürgermeisterin Katharina 
Pötter zu den „Business Women 
IHK“-Treffen eingeladen (Foto). 
Unser Tipp: Am 23./24. Novem-
ber 2023 finden zum 10. Mal die 
„Frauen Business Tage“ in unserer IHK statt.
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 123367 und 135608) 

#GemeinsamKarriereMachen: Unsere IHK hilft den Unterneh-
men dabei, Auszubildende zu finden. Voraussetzung dafür ist, dass 
sich mehr junge Menschen für eine betriebliche Ausbildung inter-
essieren und sich bei Unternehmen aus der Region bewerben.  

Hierfür haben wir eng 
mit den Sportvereinen 
der Region zusammenge-
arbeitet. So informieren 
wir in „Kabinengesprä-
chen“ über Ausbildung. 
Eltern und Jugendliche 
werden auch auf türkisch, 
ukrainisch und russisch 

angesprochen. Seit 2023 setzen wir die bundesweite IHK-Kampa-
gne jetzt #könnenlernen auch hier in der Region um. 
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5766376)

#GemeinsamOrientierungGeben: Immer mehr Jugendliche inte-
ressieren sich für Fragen der Nachhaltigkeit. Um die Bedeutung des 
Themas in der dualen Ausbildung geht es im gemeinsamen, ESF-
geförderten Projekt „Ausbildungsbotschafter goes green“ von IHK 
und HWK. Seit dem Projekt-
start im August 2022 konn-
ten bei über 50 Schuleinsät-
zen an regionalen Schulen 
bereits rund 740 Schülerin-
nen und Schüler erreicht 
werden.
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 4413516)

#GemeinsamKooperationenFördern: Unsere IHK hat eine On-
line-Kooperations- und Beteiligungsbörse konzipiert. Das kosten-

freie Angebot soll unkompliziert Start- 
ups, etablierte Unternehmen und In-
vestoren zusammenbringen. Dabei 
geht es sowohl um den Austausch von 
Wissen als auch um echte betriebliche 
Kooperation oder Finanzbeteiligungen.
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5442804)

#GemeinsamEnergiekrisenÜberwinden: Mit dem neuen digita-
len Format „Energie-Espresso“ lädt unsere IHK viermal im Jahr zum 

Austausch über die aktuelle Lage 
in der Energiekrise ein. Grundlage 
des Gesprächs sind quartalsweise 
Unternehmensbefragungen. Die 
erste Umfrage wurde im Oktober 
2022 anlässlich der stark angestie-
genen Preise für Strom und Gas 
durchgeführt. Vorgestellt wurden 

die Ergebnisse auch im IHK-Industrie- und Umweltausschuss (Foto). 
≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5780732) 

#GemeinsamMobilBleiben: Zusammen mit dem Landkreis und 
der Stadt Osnabrück sowie der HWK hat unsere IHK 2022 eine Un-
ternehmensbefragung zu „Mobilität und Verkehr in der Region Os-
nabrück“ durchgeführt. 700 Unternehmen beteiligten sich. Zentrale 
Maßnahmen des Projektes sind die Ausweitung des Busangebotes, 
die Einrichtung von On-Demand-Bussen, „Mobilitätsstationen“ in 
den 21 kreisangehörigen Gemein-
den sowie fünf neue Carsharing-
Standorte. Das Foto enstand beim 
IHK-Mittagsgespräch zum Thema 
Mobilität in der Region. 
≥ www.ihk.de/osnabrueck 

(Nr. 5636086)

≥ Hier geht es zur Übersicht unserer IHK- 

Aktivitäten in den einzelnen Geschäftsbereichen

≥ Hier finden Sie eine 

Übersicht weiterer Erfolge 

der IHK-Organisation

   Bund	    Land	    Region

GemeinsamNachhaltigWirtschaften

IHKANALYSE

Chancen im Export
Außenhandel zwischen Protektionismus und Lieferkettenproblemen

IHKN-Positionen zur Landtagswahl 2022

2022

www.ihk.de/osnabrueck

Geschäftsbericht 2022 | #GemeinsamNachhaltigWirtschaften

Osnabrück
Emsland
Grafschaft Bentheim



Top-Ausbildungsbetriebe

37

Teilnehmer Sach- und Fachkundeprüfungen

2.466

IHK24-Besucher

396.000

Ehrenamtliche Prüfer

2.437

Eingetragene Ausbildungsverhältnisse 
von Flüchtlingen
85

Mitgliedsunternehmen

59.111

"Gefällt mir" auf der Facebook-Seite der IHK 

2.496

Ausbildungsunternehmen

2.804

Zahl der IHK-Netzwerke 

26

Kommunen mit 
Siegel „Ausgezeichte 

Wohnorte für Fachkräfte“

11

Ausbildungsunternehmen

2.511

Top-Ausbildungsbetriebe 

64
2.746

Zahl der IHK-Netzwerke 

30

IHK24-Besucher 

503.000

Ehrenamtliche in Ausschüssen 
und Netzwerken 2022

3.266

Ehrenamtliche Prüfer 

2.500

Beglaubigung von 
Außenwirtschaftsdokumenten

22.067

Betriebsbesuche
IHK-Ausbildungsberater

1.410 

Ausbildungsverträge insgesamt

11.060

Mitgliedsunternehmen

67.401
Beglaubigung von Außenwirtschaftsdokumenten 

24.702

Instagram-
Follower

Ausbildungsverträge insgesamt

10.263
Kommunen mit dem IHK-
Siegel „Ausgezeichneter
Wohnort für Fachkräfte“

Betriebsbesuche 2022

1.764

LinkedIn-
Follower

1.275

Stand: 7/2022 Stand: 7/2022

Stand: 12/2022

Vorwort IHK-Geschäftsbericht – Wir sind für Sie da Auf einen Blick Transparenz

Uwe Goebel  |  IHK-Präsident Marco Graf  |  IHK-Hauptgeschäftsführer

Skyline der Region: Unsere grafische Darstellung zeigt markante Gebäude  

aus Osnabrück, dem Emsland und der Grafschaft Bentheim.

Die Umfrage zeigt auch, dass insgesamt der positive Blick auf das 
Thema dominiert. Über 70 % sehen Nachhaltigkeit als Möglichkeit 
zur Unternehmensentwicklung. Besonders die kleinen und mittle-
ren Unternehmen beklagen aber auch bürokratische 
und finanzielle Belastungen.

Mehr Infos: IHK, CSR-Beraterin Susann Mädler, 
Tel. 0541 353-165 oder maedler@osnabrueck.ihk.de

≥ Hier geht es 

zum IHK-Online- 

Geschäftsbericht

#GemeinsamNachhaltigWirtschaften
Mit der Agenda 2030 der UN und der Klimaneutralität der EU bis 2050 setzt sich die Staatengemeinschaft ambitionierte Ziele für die 
nachhaltige Entwicklung. Die Bedeutung von nachhaltigem Wirtschaften und die Anforderungen an einzelne Unternehmen wachsen 
stetig. Daher stellen wir die Arbeit unserer IHK im Jahr 2023 unter das Motto #GemeinsamNachhaltigWirtschaften.

Liebe Leserin, lieber Leser,

≥ Hier finden Sie

Informationen zu

IHK-Finanzen und

IHK-Zahlen.

Geben Sie uns gern ein Feed- 

back unter dem QR-Code oder 

der E-Mail editorial@osnabrueck.ihk.de

Nutzen Sie auch unsere Social Media Kanäle.

Im Dialog …

die Folgen der Pandemie waren nicht ausgestanden, da ging es mit dem Angriff 
Russlands auf die Ukraine ab dem 24. Februar 2022 gleich weiter: Ein Krieg in Eu-
ropa mit furchtbaren Folgen für die Menschen in der Ukraine, sichtbar nicht nur in 
großen Flüchtlingsströmen. Eine erneute Phase der Unsicherheit – mit Lieferketten-
engpässen, Energieknappheit und Inflation – zieht seitdem tiefe Furchen durch die 
Bilanzen der Unternehmen und durch die Portemonnaies der Bürger. 

Im Ergebnis ist Deutschland im Winterhalbjahr 2022 in die Rezession gerutscht. 
Damit wird die deutsche Wirtschaft auch Ende 2023 das Niveau von 2019 nicht 
wieder erreicht haben und ist deshalb – anders als vielfach behauptet – auch nicht 
wirklich gut durch diese Krisen gekommen. Die Politik auf Bundes- und Landes-
ebene hat häufig eher kleinteilig reagiert, Beihilfen sowie Strom- und Gaspreis-
bremsen waren die Mittel der Wahl. Die Unternehmen reagieren auf ihre Weise: Es 
zeichnet sich ein Trend zu mehr Investitionen in Asien, in Osteuropa und in Nord-
amerika ab. In Deutschland selbst wird die Substanz zwar erhalten, zusätzliche 
Wertschöpfung wird jedoch mehr und mehr ins Ausland verlagert. 

So notwendig es ist, die Schwächen des politischen Handelns zu benennen, so 
wichtig ist es, Erfolge hervorzuheben. Unsere eigene Region bietet in diesem insge-
samt unerfreulichen Gesamtbild vielversprechende Ansatzpunkte. Osnabrück mau-
sert sich zum Startup- und KI-Hot Spot, das Emsland wird zur H2-Region und die 
Grafschaft Bentheim punktet mit innovativen Angeboten in der Beruflichen Bil-
dung. Unsere IHK selbst setzt ebenfalls auf eine erfolgreiche und nachhaltige Zu-
kunft. So haben wir das Jahr 2023 unter das Motto #GemeinsamNachhaltigWirt-
schaften gestellt – und unterstützen die Betriebe der Region u. a. mit einer neuen 
Nachhaltigkeits-Beraterin und einem neuen Netzwerk Nachhaltigkeit. 

Unsere IHK wird sich – wie schon seit über 150 Jahren – auch zukünftig für gute 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen einsetzen. Unser wichtigstes Gremium, die 
IHK-Vollversammlung, wird in diesem Herbst für die Wahlperiode 2023-2027 neu 
gewählt. Für die 70 Sitze stellen sich 124 Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl. 
Wir laden Sie herzlich ein: Entscheiden Sie als Mitglieder unserer IHK mit und nut-
zen Sie Ihr Wahlrecht! Jede Stimme zählt – und macht die Stimme unserer IHK am 
Ende noch hörbarer. 

Wir wünschen Ihnen eine aufschlussreiche Lektüre unseres Geschäftsberichts und 
ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2023.

Bilanz zum 31. Dezember 2022*

Aktiva 2022 2021

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände 51.106 €  78.614 € 

Sachanlagen  2.919.261 €  2.947.787 € 

Finanzanlagen  34.131.132 €  32.849.698 € 

Summe Anlagevermögen  37.101.499 €  35.876.098 € 

Umlaufvermögen

Vorräte  18.230 €  16.181 € 

Forderungen  1.093.738 €   670.933 €  

Bankguthaben  4.826.519 €   4.871.382 €  

Summe Umlaufvermögen  5.938.487 €  5.558.496 € 

Rechnungsabgrenzungsposten  129.481 €  124.564 € 

Summe  43.169.467 €   41.559.158 € 

Passiva 2022 2021

Eigenkapital

Festgesetztes Kapital 1.327.652 € 1.327.652 € 

Rücklagen 5.070.064 € 5.627.444 € 

Ergebnis 2.340.328 € 2.015.467 € 

Summe Eigenkapital  8.738.044 €  8.970.563 € 

Rückstellungen

Pensionsrückstellungen 29.425.000 € 27.810.000 € 

Sonstige Rückstellungen 2.291.000 €  2.350.100 €  

Summe Rückstellungen 31.716.000 € 30.160.100 € 

Verbindlichkeiten 849.814 € 704.921 € 

Rechnungsabgrenzungsposten 1.865.608 € 1.723.573 €

Summe  43.169.467 €  41.559.158 € 

* vorbehaltlich Jahresabschlussprüfung und Feststellung Jahresabschluss; gerundete Werte

Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2022*

2022 2021

Betriebserträge 16.811.582 € 16.180.577 € 

Betriebsaufwand -15.519.555 € -13.159.016 € 

Betriebsergebnis 1.292.027 € 3.021.562 € 

Finanzergebnis -1.494.270 € -1.958.915 € 

Steuern -30.275 € -203.832 € 

Jahresergebnis -232.519 € 858.814 €

Ergebnisvortrag 2.015.467 € 0 €

+ Entnahmen aus/- Einstellung in Rücklagen 557.380 € -515.695 € 

Entnahmen aus dem Festgesetzten Kapital 0 €  1.672.348 € 

Ergebnis 2.340.328 € 2.015.467 €

* vorbehaltlich Jahresabschlussprüfung und Feststellung Jahresabschluss; gerundete Werte

Verantwortungsvolle Finanzen 

Die gewählten Unternehmensvertreter in der 
Vollversammlung bestimmen die IHK-Finan-
zen. Die Einhaltung von Wirtschaftsplänen 
sowie die Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit  
im Handeln der IHK werden in der Jahresab-
schlussprüfung durch eine unabhängige Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft gesondert geprüft. 
Auch hat die Vollversammlung aus ihrem Kreis 
zwei ehrenamtliche Rechnungsprüferinnen 
gewählt, die der Vollversammlung berichten. 
Nach einem positiven Jahresergebnis von 
859 T€ im Jahr 2021 besteht im Geschäftsjahr 
2022 ein Jahresfehlbetrag von 233 T€, der 
durch den Ergebnisvortrag ausgeglichen wer- 
den kann. Durch den verbleibenden Ergebnis-
vortrag und den Änderungen in den Rücklagen 
kann ein Bilanzgewinn in das Geschäftsjahr 
2023 übernommen und für künftige Aufgaben 
und Zwecke verwendet werden.

Aktive Digitalisierung

Nach Überwindung des Cyberangriffs auf die 
bundesweite IHK-Organisation im August 2022 
verfügt unsere IHK heute wieder über zahlrei-
che digitale Angebote. Beispiele sind Online- 
Prüfungen und -Seminare in der Aus- und 
Fortbildung, die IHK-Azubi-App, elektronische 
Ursprungszeugnisse und eCarnets für die 
Außenwirtschaft oder Podcasts zu Rechtsthe-
men. Auch einen elektronischen Beitragsbe-
scheid und die eRechnung bietet unsere IHK 
den Unternehmen an. 

Transparente Daten

Die vollständigen IHK-Finanzdaten finden Sie 
auf unserer Website www.ihk.de/osnabrueck. 
Einen Vergleich von Leistungs- und Finanzda-
ten aller 79 IHKs können Sie unter www.
ihktransparent.de einsehen. 

Die Erwartungshaltung von Politik und Öffentlichkeit 
gegenüber Unternehmen und ihrer Rolle in der Gesell-
schaft nimmt durch neue Transparenzanforderungen 
wie die Nachhaltigkeitsberichtspflicht, das Lieferketten-
sorgfaltspflichtengesetz oder die ESG-Kriterien bei der 
Kreditvergabe durch Banken ständig zu. 

Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, bietet un-
sere IHK den Betrieben Unterstützung an. Mit einer 
neuen Beraterin für Nachhaltigkeit/CSR kommen wir 
über ökonomische, ökologische und soziale Unterneh-
mensaktivitäten mit den Betrieben ins Gespräch. Themen 
sind etwa Nachhaltigkeitsstrategien und -management, 
Nachhaltigkeitsberichtspflichten oder Sorgfaltspflichten 
in internationalen Lieferketten. Darüber hinaus bringen 
wir Unternehmerinnen und Unternehmer im neuen IHK-
Netzwerk Nachhaltigkeit/CSR in den Austausch und 
möchten Best Practices zeigen.

Mit einer Umfrage hat unsere IHK zudem den aktuellen 
Stand der Umsetzung nachhaltiger Maßnahmen in Unternehmen 
erfasst (s. Grafik, r.). Es zeigt sich, dass die größeren Unterneh-
men (mit über 250 Mitarbeitern) hierbei schon weiter sind als die 
kleinen und mittleren. Interessant: Über 80 % der größeren Un-
ternehmen wirtschaften auch deshalb nachhaltig, um ihre Arbeit-
geberattraktivität zu erhöhen. Gerade die jüngere Generation 
sucht offenbar gezielt solche Arbeitgeber, die ihre Werte teilen 
und sich im Bereich Nachhaltigkeit engagieren. 
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